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Mannschaftsmeisterschaften des SkVNB e.V. am 20.09.09 in der Strandlust in 
Vegesack. 
Es starten 96 Herrenmannschaften, 11 Damenmannschaften und 4 Juniorenmannschaften. Es 
qualifizieren sich für die Deutschen Meisterschaften am 17./18.10.09 in Bonn 18 Herren 
Mannschaften, sowie der LV Pokalsieger 2009 Karo 10 Hassel VG 30 , ferner  3 Damen 
Mannschaften und 3 Junioren Mannschaften. 

Zimmerbestellungen für Bonn sind über Schäfer Reisen möglich. 
Titelverteidiger sind  

� bei den Herren SK Leer VG 39,  
� bei den Damen Wurster Asse VG 38,  
� bei den Junioren Auswahlmannschaft  VG 38. 
 
� Spielleitung:  Präsident Heino Bollhorst,  
� Kasse : Kassenwart Dieter Gill.  
� Junioren: Jugendwart Dietmar Laske.  
� Verantwortlich für Spiellisten, Spielkarten, Skatsportabzeichen usw.  
� Schiedsrichter Obmann Johannes Akyel,  
� Helfer alle übrigen  Vorstandsmitglieder, sowie eventuell Skatfreunde der VG 38.                   
� Computerauswertung:   Eckart Müller, Ulrich Stiene. 

Verlustspielgelder: 0,5 € ab 4. verlorenes Spiel je Serie 1.-€ 

Schiedsrichter und Schiedsgericht werden vom  Schiedsrichterobmann Johannes Akyl 
eingesetzt. 

Die angegebenen Zeiten sind einzuhalten, sonst erfolgt Spielabbruch. 

Es wird an Einzeltischen gespielt. Damen am Fenster. Herren Veranda, Saal, und Bühne. 
Junioren Ochtum- oder Lesezimmer. 

� 1. Serie Beginn: 09.10 Uhr 
� 2. Serie Beginn: 11.30 Uhr 

Mittagessen während der 2. Spielserie Tischweise.Nur mit den während der ersten Serie 
ausgegebenen Essenmarken. Auswechselspieler können Essenmarken gegen Zahlung von 7,-€ 
beim Kassenwart Dieter Gill erwerben. 

� 3. Serie Beginn: 14.30 Uhr 
� 4. Serie Beginn: 16.50 Uhr 

Preisverteilung gegen 19.10 Uhr 
Diese Veranstaltung wird rauchfrei durchgeführt, in jeder Serie kann falls gewünscht zweimal 
eine Raucherpause eingelegt werden. Spielzeit 2 Stunden. 
Es kann mit Auswechselspieler gespielt werden. 
Eine Stichprobenkontrolle der Spielerpässe wird während der 1. und 2. Serie vorgenommen. 
  
Gez. Ewald Haarstik Landesspielleiter  Heino Bollhorst Präsident 


